
484 Ferdinand Wolf.

Zur Bibliographie der Bomanceros.
Von dem w. M„ Hin. Ferdinand Wolf.

In der Sitzung vom 16. Februar habe ich über das merkwürdig
ste und seltenste der „sechs spanischen Liederbücher” der Wolfen-
bütteler Bibliothek berichtet 1 ). Seitdem bin ich durch die unermüd
liche Gefälligkeit meines gütigen Freundes, Herrn Bibliothekars Dr.
Schönemann, in den Stand gesetzt worden, auch über die übrigen
fünf bestimmte und genaue Auskunft zu geben, und ich glaube dies
nun um so mehr thun zu müssen, als theils meine früheren Arbeiten

über die spanischen Romanzen (Über die Bomanzenpoesie der Spanier;
in den Wiener Jahrb. d. Lit., Bd. 114 und 117; — Über eine

Sammlung spanischer Bomanzen in fliegenden Blättern auf der Uni
versitäts-Bibliothek zu Prag. Wien 1850 , aus dem II. Bd. der Denk

schriften unserer Akademie besonders abgedruckt; — und: Über die

Romanzendichtung in Spanien; dritte Beilage zu Ticknor's
Geschichte der schönen Literatur in Spanien. Deutsch mit Zusätzen her
ausgegeben von Dr. N. H. Julius. Leipzig 1852, Bd. II, S. 480 —

504) nicht unwichtige Nachträge dadurch erhalten, theils es jedem
Freunde dieses Faches, namentlich in Deutschland, nur erwünscht
sein kann zu wissen, was er dort zu suchen hat.

Drei dieser fünf „Liederbücher”, nämlich die hei Schönemann

(Zweites und drittes Hundert Merkwürdigkeiten der herzogl. Bibliotb.
zu Wolfenbüttel; S. 51, unter den Drucken Nr. 257) unter «), b)
und f) angeführten, sind bereits hinlänglich bekannt gewordene
Romanceros, und zwar ist b) die berühmte erste Ausgabe des
Cancionero de romances (Antwerpen, bei Martin Nucio o. J.

vgl. meine Abhandlung über die Prager Sammlung, Anhang; —
es ist dasselbe Exemplar das ich dort, S. 134, als im Besitze des
British Museum angeführt habe, und das nun, post varios casus,
wieder von der rechtmässigen Eigenthümerinn, der Bibliothek zu
Wolfenbüttel, vindicirt worden ist); a) und f) sind die Antwerpner
Ausgaben von 1551 und 1580 der Romanzen-Sammlung des

i ) Abgedruckt in den Sitzungsberichten der phil. hist. Classe, Bd. X,


